
A5 Ligerz: Drei Verletzte nach Frontalkollision 

15. Januar 2016 

Am Freitagnachmittag sind auf der A5 bei Ligerz zwei Autos frontal kollidiert. Drei 

Personen wurden verletzt und mussten mit Ambulanzen ins Spital gebracht werden. Es 

kam zu erheblichen Verkehrsbehinderungen. 

Am Freitag 15. Januar 2016, kurz nach 1430 Uhr, ging bei der Kantonspolizei Bern die 

Meldung ein, wonach es auf der Autostrasse A5 bei Ligerz zu einem Unfall zwischen zwei 

Autos gekommen sei. Gemäss ersten Erkenntnissen war ein Auto von Biel in Richtung 

Neuenburg unterwegs als er aus noch zu klärenden Gründen auf die Gegenfahrbahn geriet. 

Kurz vor dem Eingang des Ligerztunnels kollidierte es mit einem entgegenkommenden Auto, 

überschlug sich und kam auf dem Dach zum Stillstand.  

Der Lenker des in Richtung Neuenburg fahrenden Autos sowie seine Beifahrerin, als auch die 

Beifahrerin des entgegenkommenden Fahrzeugs wurden verletzt. Sie mussten durch zwei 

Ambulanzteams ins Spital gebracht werden. 

Der Ligerztunnel musste für die Dauer der Unfallarbeiten gesperrt werden. Der Verkehr 

wurde in Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei Neuenburg örtlich über die Hauptstrasse 

umgeleitet. Es kam auf der Achse Biel-Neuenburg zu erheblichen Verkehrsbehinderungen. 

Weitere Ermittlungen zum Unfallhergang wurden aufgenommen. 

http://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen/

police/news/2016/01/20160115_1742_a5_ligerz_drei_verletztenachfrontalkollision 

 

http://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen/police/news/2016/01/20160115_1742_a5_ligerz_drei_verletztenachfrontalkollision
http://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen/police/news/2016/01/20160115_1742_a5_ligerz_drei_verletztenachfrontalkollision


Eintrag und Ablage in Astra – Karte stimmen nicht mit dem protokollarischen Bericht überein. 

Bei einem protokollarischen Beschrieb kann man davon ausgehen, dass er gleichentags von Polizisten 

verfasst wurde, die sich an die Lage erinnern. 

Der Eintrag in die Datenbank kann durchaus wesentlich später erfolgen und nicht mehr unbedingt 

auf Bilder / Realitätscheck gestützt sein. 

 

Bereits 2 Unfälle an der gleichen Stelle, gemäss download vom 21.1.19; der zweite Unfall wird so 

beschrieben: 

Autobahn A5/Twann: Autolenkerin bei Unfall verletzt 

10. April 2017 

Am Montagmorgen ist nach einer Frontalkollision auf der Autobahn A5 in Twann eine Person verletzt ins Spital gebracht worden. 

Insgesamt waren drei Fahrzeuge in den Unfall involviert.  

Am Montag, 10. April 2017, um etwa 0800 Uhr, erhielt die Kantonspolizei Bern die Meldung über einen Verkehrsunfall auf der A5 bei 
Twann. Eine von Biel herkommende Autolenkerin geriet aus noch zu klärenden Gründen auf die andere Fahrbahnhälfte und kollidierte dort 

seitlich-frontal mit einem korrekt entgegenkommenden Auto aus Richtung Neuenburg. Ein hinter diesem Auto fahrender Lastwagen konnte 

vor dem Unfall rechtzeitig abbremsen. Aufgrund der Wucht des Aufpralls wurde das aus Neuenburg herkommende Auto jedoch nach hinten 
in den Lastwagen geschleudert.  

Die 26-jährige Autolenkerin wurde verletzt und mit der Ambulanz ins Spital gebracht. Gemäss aktuellem Kenntnisstand wurden der 72-
jährige Lenker des aus Neuenburg herkommenden Autos und der Lenker des Lastwagens nicht verletzt.  

Für die Dauer der Unfallarbeiten waren der Ligerztunnel sowie der Autobahnabschnitt bis nach Twann in beide Richtungen gesperrt. Eine 
Umleitung wurde signalisiert. Die Strasse konnte gegen 1000 Uhr für den Verkehr wieder freigegeben werden. 

https://www.police.be.ch/police/de/index/medien/medien.meldungNeu.html/police/de/meldungen/police/news/2017/04/20170410_1514_auto
bahn_a5_twannautolenkerinbeiunfallverletzt 

 



  

Download 2017, nur ein Unfall eingetragen. Dieser Ort deckt sich nicht mit Position vor Tunnel und 

Herkunft Biel. 

 

An dieser Stelle wurde die Kurve weitergefahren. Sendereinfluss links... links hinten 



 

 
Der Sender hat zwei Layer, die Leistung ist also hoch. Senderichtungen trassenparallel, ca. 260° und 

ca. 70° 

 



 

Dieser Distanzeintrag ist somit näher am geschriebenen Text.  
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